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Erfolgreiches Jahr 2020

Trotz Corona-Pandemie konnte die GWV-Ketzin für das Jahr 2020 
einen sehr erfolgreichen Jahresabschluss verzeichnen. Die Leer-
standsquote ist mit 1,22 % weiterhin sehr niedrig. Wie viele Arbeit-
geber standen auch wir vor der Herausforderung den Arbeitneh-
mern Homeoffice zu ermöglichen – vor allem auch, um weiterhin 
für Sie, unsere Mieter erreichbar zu sein. Dies ist gut geglückt. Die 
Digitalisierung des Unternehmes konnte rapide gesteigert werden. 
Allen Mitarbeitern möchte ich ganz herzlich danken, dass sie auch 
zu Hause – trotz Homeschooling und anderer Umstände – mit Ta-
tendrang für das Unternehmen da waren.

Verbesserung des Wohnumfeldes

Die erzielten Gewinne fließen in die Erweiterung des Bestandes 
(Seite 5) und teils in neue Projekte, die das Wohnumfeld der GWV-
Quartiere weiter verbessern sollen. Im Fontanequartier entstehen 
so z. B. weitere Stellplätze (Seite 5). Auch hier planen wir zusam-
men mit der Fa. Edeka einen Regiomaten aufzustellen. Dieser Au-
tomat versorgt die Bürger auch außerhalb von Öffnungszeiten mit 
Waren des täglichen Bedarfs. Für uns wird das ein Pilotprojekt, das 
wir ggf. auch in unterversorgten, ländlichen Regionen anwenden 
möchten.

Mietergärten – Wir freuen uns auf Feedback

Ein ebenso neues Projekt, das uns am Herzen liegt, sind Mieter-
gärten. Mit Projektpartnern und Architekten loten wir aktuell das 
Einrichten von Gemeinschäftsgärten für unsere Mieter aus. Neben 
dem Effekt der Naherholung soll das Projekt natürlich der Umwelt 
dienen, aber getreu unserem Motto „Gemeinschaftlich wohnen 
verbindet“ auch die Gemeinschaften vor Ort stärken. Bauen Sie 
Obst und Gemüse gemeinschaftlich mit Ihren Nachbarn an. Direkt 
um die Ecke. Hört sich das für Sie interessant an? Dann melden Sie 
sich bei uns. Wir sind während der Projektierung für Ihre Ideen 
und Wünsche dankbar.

Ich wünsche Ihnen viel Spaß beim Schmökern. Bleiben Sie gesund.

GWV-
Update

Ihre Doreen Wagenschütz
Geschäftsführerin

E
s ist vollbracht – nach 9-monatiger intensiver 
Arbeit auf der Baustelle konnte am 16.03.2021 

das coronakonforme Richtfest für das Neubauvor-
haben Am Stadtpark 20 in Ketzin/H. „gefeiert“ wer-
den. Nach dem Richtspruch des Zimmermanns Se-
bastian Wolter versenkten der Bürgermeister der 
Stadt Ketzin/H., Herr Bernd Lück, sowie Frau Doreen 
Wagenschütz symbolisch den letzten Nagel ins Holz 
und dankten den anwesenden Bauunternehmen und 
Planern für die bis hierher geleistete Arbeit sowie der 
Nachbarschaft für ihre Geduld.

Jedes Richtfest ist ein weiterer Schritt zur Deckung 
des anhaltenden Wohnraumbedarfs in unserer Regi-
on und ein wichtiger Grundstein zur Erweiterung des 
Wohnungsbestandes der GWV-Ketzin. Neben den 23 
Wohnungen, die der sozialen Wohnraumförderung 
unterliegen, entsteht im Erdgeschoss eine Woh-
nung für eine Wohngemeinschaft für z. B. Demenz-
erkrankte sowie eine Tagespflege. Als Partner für die 
Nutzung des Erdgeschosses steht uns die Gemein-
schaftswerk Wohnen und Pflege GmbH zur Seite.

Haben Sie Interesse Mieter in unserem neuen Objekt 
in Ketzin/H. zu werden, dann melden Sie sich gerne 
bei uns. Unsere Bestandsbetreuerin Frau Rumschüs-
sel ist für Sie telefonisch unter der 033233 855-20 oder 
per E-Mail irumschuessel@gwv-ketzin.de erreich-
bar. 

Die Fertigstellung des Neubaus ist für Dezember 2021 
geplant, sofern die Bauarbeiten auf der Baustelle wei-
terhin so erfolgreich durchgeführt werden können. 

Drücken wir gemeinsam die Daumen!

Vermietung:

(033233) 855-20
irumschuessel@gwv-ketzin.de
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Achtung Baustelle

D
em großen Wunsch nach mehr Stellplatz-
flächen in unserem Fontane-Wohnquar-

tier in Ketzin/Havel kommen wir nun nach 
langer Planung nach. Im April 2021 musste 
dafür der alte Garagenbestand weichen. Die 
Zahl der Stellplätze wird sich an dieser Stelle 
von bisher 10 auf ca. 40 erhöhen. Die bisherige 
Müllplatzanlage wird um einige Meter Rich-
tung Steinstraße versetzt. Eine neue Beleuch-
tung und Bepflanzungen an der Fläche werden 
diese sicherer machen und optisch aufwerten. 
Wir freuen uns schon auf das Ergebnis.

Zusätzlich zu diesen Stellplätzen entstehen im 
gesamten Wohnquartier dann noch weitere, 
die den Bedarf für unser Neubauvorhaben Am 
Stadtpark 20 abdecken werden. Wir hoffen, 

… kalter Winter brachte 
Baustelle zum Stillstand …

Und weiter so

W
ie bereits in der letzten Ausgabe erwähnt, wurden 
die Fassadenarbeiten in der Rosa-Luxemburg-Al-

lee 1 a – d in 14641 Wustermark OT Elstal fertiggestellt. 
In diesem Jahr starten nun die Baumaßnahmen für das 
Haus 2 a – c. Die alten und unansehnlichen Balkonbrüs-
tungen werden entfernt und durch neue, zeitgemäße 
Verkleidungen ersetzt. Die Fassade erhält einen frischen 
Anstrich, der Sockel wird neu verputzt und die Treppen-
aufgänge erhalten neue Farben. Ausstehende Reparatu-
ren am Dach werden ebenfalls in Angriff genommen.

Hier wird’s bunt

I
n diesem und in den kommenden Jahr(en) 
haben wir in unserer Wohnanlage Straße der 

Neubauten 1 – 4 im Nauener Ortsteil Markee 
viel vor. Schon seit geraumer Zeit bieten die 
in den 90er Jahren sanierten Fassaden einen 
wirklich unschönen Anblick. Nun werden die 
vier Wohnblöcke nach und nach einer Schön-
heitskur unterzogen. Für die bei Mietern und 
Mietinteressenten beliebte Wohnanlage wur-
de mit der Firma „Sprühsinn“ ein tolles Farb-
konzept für die Fassadengestaltung erarbeitet. 
Beginnen werden die Arbeiten in diesem Jahr 
am und im Haus 1 a – d mit einer umfassen-
den Strangsanierung. Die Versorgungsleitun-
gen von Wasser, Abwasser und Strom werden 
komplett erneuert, die Treppenhäuser gerei-
nigt und gestrichen. Die Malerarbeiten zur Ge-
staltung der Fassade werden ein paar Tage län-
ger als üblich in Anspruch nehmen. Hier wird 
ein besonderer Hingucker entstehen. Lassen 
Sie sich überraschen.

S
chon im Dezember 2020 sollten die Bau-
maßnahmen zur Verbesserung des Wohn-

umfeldes im Wohnquartier Parkring in Ket-
zin/Havel OT Paretz abgeschlossen sein. 
Durch die schlechte Witterung trat hier eine 
Verzögerung ein, sodass die Maßnahmen erst 
im Februar 2021 abgeschlossen werden konn-
ten. Die Gehwege wurden von Stolperstellen 
befreit und teilweise neu verlegt. Der instand 
gesetzte Treppenabgang zur Bushaltestelle 
wurde mit einem stabilen Geländer versehen. 
Außerdem wurden sieben neue PKW-Stellplät-
ze auf dem Grundstück geschaffen. Anmel-
dungen zur Anmietung eines PKW-Stellplat-
zes nimmt auch hier gern Frau Rumschüssel 
unter (033233) 855-20 entgegen.

dass auf diese Weise das anhaltende Parkpro-
blem für unsere Mieter nachhaltig gelöst wer-
den kann.

Anmeldungen zur Anmietung eines PKW-
Stellplatzes nimmt Frau Rumschüssel gerne 
unter (033233) 855-20 entgegen. 

D
ie GWV-Ketzin hat per 
01.01.2021 ihren Wohnungsbe-

stand weiter vergrößert durch den 
Erwerb von drei Häusern mit insge-
samt 12 Wohneinheiten sowie einem 
Gewerbe. Die Häuser Hamburger 
Straße 4, Hamburger Straße 5 und 
Potsdamer Allee 2 befinden sich im 
Stadtkern von Wustermark. Es gibt 
im Ort eine günstige Anbindung an 
öffentliche Verkehrsmittel, wie Bus 
und Bahn.

Eine gute Wohnqualität garantiert 
die vorhandene Infrastruktur in 
Wustermark mit Einkaufsmöglich-
keiten, Banken, Restaurants, Ärzten, 
Schulen und Kitas. Auch die Nähe 
zu Berlin und Potsdam macht den 
Standort attraktiv.

Die Geschäftsführerin der GWV-Ket-
zin, Frau Doreen Wagenschütz, und 
das gesamte Team begrüßen auf 
diesem Wege herzlichst die „neuen“ 
Mieter.

Drei Neue im Eigenbestand

Hamburger Straße 4 Hamburger Straße 5

Potsdamer Allee 2
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Neue Kochkurse
in der GWV-Showküche
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11.06.2021

1. Grillkurs „Ein kulinarischer 
Genuss rund ums Feuer“

13.08.2021

2. Grillkurs „Ein kulinarischer 
Genuss rund ums Feuer“

24.09.2021

Vegetarisch: „lecker und gesund“

29.10.2021

Fisch „Schätze aus dem Meer“

19.11.2021

„Ein zauberhaftes Weihnachtsmenü“

Preis pro Person: 59,50 €

Getränke inklusive

Die Kochkurse finden in unserer

Showküche in der Feldstraße 1

14669 Ketzin/Havel statt. 

Beginn: 17:00 Uhr / Ende: ca. 20:30 Uhr

Schnell anmelden:

Frau Rumschüssel

(033233) 855-20

irumschuessel@gwv-ketzin.de

Alle Jahre wieder …

… und nein, es ist noch nicht Weihnachten. 
Dafür aber naht der Sommer und die 
GWV-Ketzin nimmt dies wieder 
zum Anlass, sich auf die Suche 
nach den schönsten Balkonen/
Vorgärten zu begeben und diese 
von einer Jury bewerten zu las-
sen. Wie immer wird der schöns-
te Balkon und/oder Vorgarten prä-
miert.

Haben Sie selbst Ihren Balkon bzw. den 
Vorgarten schön gestaltet oder einen sol-
chen entdeckt, dann sprechen Sie uns ein-
fach an oder senden gern Fotos per E-Mail 
an info@gwv-ketzin.de. Wir freuen uns 
schon auf liebevoll und farbenfroh gestalte-
te Balkone/Vorgärten.

Naturgeister in Island

Andere Länder – andere Vorgaben. Der 
Glaube an Naturgeister, wie Elfen, Feen, 
Gnome und Trolle ist in Island groß. Daher 

ist es kein Wunder, dass in Island Natur-
schutz und der Glaube an Naturgeister 

oft Hand in Hand gehen. Während bei 
uns in Deutschland auch der Natur-
schutz bei Baugenehmigungsverfah-
ren berücksichtigt wird, prüft man 
in Island, ob Kulturgüter beschädigt 

werden. Zu den Kulturgütern gehören 
dort u. a. auch Geländeinformationen 

wie z. B. große Steine und Felsen, die in 
Island „als von Elfen bewohnt“ gelten. Stra-
ßenbauvorhaben wurden schon wegen „El-
fensiedlungen“ umgeplant oder verscho-
ben. Mit solchen Prüfungen mussten wir 
uns bei dem Neubauprojekt „Am Stadtpark 
20 in Ketzin/Havel“ glücklicherweise nicht 
auseinandersetzen.

 SKURRILES AKTION

S
tadtradeln ist ein Wettbewerb. Es 
geht darum, 21 Tage lang so viele 

Alltagswege wie möglich mit dem 
Fahrrad zurückzulegen. Es ist dabei 
egal, ob man täglich mit dem Fahr-
rad fährt oder eben nur am Wochen-
ende. Der Sinn dahinter ist, eventu-
ell den einen oder anderen davon 
zu überzeugen, doch vielleicht öf-
ter mal auf das Fahrrad zu steigen, 
anstatt das Auto zu nehmen.  Die 
Stadt Ketzin/Havel hat sich im Jahr 
2020 bereits an diesem Stadtradeln 
beteiligt. Es wurden insgesamt ca. 

34.583 Kilometer mit dem Rad in 
21 Tagen zurückgelegt. Wie in 
der letzten Ausgabe der Mieter-
zeitung berichtet, waren wir, als 
Team GWV, ebenfalls fleißig am 

Radeln. Insgesamt 3.859 km sind 
wir im Kollegium und mit einigen 

Stadtradeln für ein 
gesundes Klima

Mietern mit dem Rad unterwegs ge-
wesen. Vielleicht werden es in die-
sem Jahr noch mehr!? Gern möchte 
die GWV-Ketzin ihre Mieter dazu 
aufrufen, an diesem Stadtradeln teil-
zunehmen.  Sofern es coronabedingt 
möglich ist, wollen wir gemeinsam 
mit unseren sportlichen Mietern 
einen Tag gemeinsam radeln. Wann 
und wohin ist noch offen. Abfahrt 
wäre aber Am Mühlenweg in Ketzin/
Havel. Weitere Informationen erhal-
ten Sie zu gegebener Zeit über unse-
re Schaukästen. 

Wir freuen uns schon sehr, mög-
lichst viele Kilometer gemeinsam 
durch unsere schöne Region zu ra-
deln. Leider stand zum Redaktions-
schluss der Termin zum Stadtradeln 
2021 noch nicht fest.
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A
m 10. März 2021, gegen 18:00 
Uhr, kam es Am Mühlenweg in 

Ketzin/Havel zu einem Zwischenfall 
mit anschließendem Feuerwehr-
einsatz. Mieter des Wohnquartieres 
bemerkten Gasgeruch im Keller des 
Hauses. Die umgehend gerufene 
Feuerwehr konnte Schlimmeres ver-
hindern. Die Mieter des Aufgangs 
mussten kurzzeitig ihre Wohnun-
gen verlassen. Anschließend wurde 
durch einen Mitarbeiter der Firma 
Vorwerk die Gas-Hauptleitung ge-
sperrt und Messungen durchge-
führt. Nach dessen Entwarnung 
konnten die Mieter wieder in ihre 
Wohnungen zurück. Ein zuständi-
ges Fachunternehmen machte sich 
an die Reparatur, um die Undichtig-
keit zu beseitigen.
Da mit Gasgeruch eine erhebliche 

Gefährdung einhergehen kann, 

sind wir sehr froh, dass die Mieter 

unseres Hauses so besonnen re-

agiert haben. 

Brenzlige Nachrichten
• Ruhe bewahren
• kein offenes Feuer, keine Funken
• Fenster auf
• keine elektrischen Ge-

räte betreiben 
• keine Klingel benutzen 

Was tun, wenn Gasgeruch festgestellt wird?
• Gashahn zu
• Mitbewohner warnen und 

das Haus sofort verlassen
• Feuerwehr und Bereit-

schaftsdienst anrufen – von 
außerhalb des Hauses

I
n den letzten Monaten waren nicht nur die 
Tage kürzer und dunkler, es gab auch viele 

„dunkle“ Momente in unser aller Leben. Kon-
taktbeschränkungen, Homeoffice, Home-
schooling und der Verzicht auf viele Sachen, 
die wir früher für selbstverständlich hielten. 
Die Angst vor dem Virus lässt uns zu Hause 
bleiben und macht uns ein Stück weit ein-
samer. Umso schöner ist es, wenn Menschen 
gerade in dieser Zeit Dinge tun, die anderen 
ein Lächeln ins Gesicht zaubern und Freude 
bereiten. 

Uns ging es so, als uns verschiedene Mieter von 
dem schön geschmückten und leuchtenden 
Weihnachtsbaum vor dem Haus 4d in unserer 
Wohnanlage Am Mühlenweg in Ketzin/Havel 
berichteten. Dieser wird seit Jahren, immer 
um die Weihnachtszeit herum, von unseren 
Mietern S. Figul und E. Schnakenberg aus dem 
Haus 4 geschmückt. Wenn es dunkel wurde, 
gingen die Lichter an und nicht nur die Mie-
ter des Hauses erfreuten sich an dem Anblick, 
sondern jeder, der vorbeikam. Lichter, die uns 
die „dunklen“ Momente für einen ganz kurzen 
Augenblick vergessen ließen.  

Die GWV-Ketzin sagt an dieser Stelle den Mie-
tern S. Figul und E. Schnakenberg ein großes 
Dankeschön. Wir wissen, was es für Arbeit 
macht, einen so großen Baum zu schmücken. 
Und diesen Einsatz schätzen auch die vielen 
Mieter, die sich mit uns über den schönen 
Baum gefreut haben. 

Unser Dank gilt an dieser Stelle aber auch all 
den anderen Mietern, die ihre Fenster, Balkone 
und  Außenanlagen immer wieder wunderbar 
gestalten, sich um ihre Nachbarn  kümmern 
und viel dafür tun, dass auch andere ein Stück 
Freude empfinden. Lassen Sie uns gemeinsam 
die dunklen Momente vertreiben. Halten Sie 
mit uns durch und bleiben Sie gesund.

Die GWV-Ketzin sagt:

Danke M
an fühlt sich wohl in seiner 
Wohnung. Man hat sich gut 

eingerichtet, die Möbel sind chic, es 
ist gemütlich. Und dann tritt man 
vor die Haustür und sieht … tie-
fe Fahrspuren im Rasen, parkende 
Autos auf den Grünflächen. Dort, 
wo eigentlich Kinder spielen könn-
ten, ist es gefährlicher als auf der 
Autobahn und dort, wo Grün und 
Blümchen das Auge erfreuen sollen, 
glänzen Opel, Audi, VW und Co. um 
die Wette. Durch das Befahren und 
Beparken der Grünflächen werden 
diese systematisch kaputt gemacht. 
Geht es nur uns so, dass wir uns da-
rüber ärgern? Hier wird sowohl das 
Geld der Mieter als auch unser Geld, 

Innen hui … und außen?
im wahrsten Sinne des Wortes, am 
Boden zerstört. 

In unserem GWV-Slogan: „Grün. 
Wohnlich. Vielfältig.“ findet sich der 
Begriff „Grün“.  Das Grün wollen wir 
in unseren Objekten und Wohnanla-
gen erhalten und, mit Hilfe unserer 
Mieter, sogar aufwerten. Seit gerau-
mer Zeit haben wir dafür extra ein 
Budget eingeplant, um Wohnum-
felder attraktiver zu machen. Hier 
dürfen Sie, als Mieter, gern Mitge-

staltungs-Wünsche an uns richten. 

Wie könnte man das Grün leben-
diger gestalten? Oder vermissen 
Sie eine kleine Sitzecke? Fehlt eine 
Spielmöglichkeit für die Kinder? 
Ihre Wünsche und Ideen nehmen 
wir gern unter info@gwv-ketzin.de 
entgegen.

Wir wollen, dass Sie sich 

wohlfühlen – innen und außen. 

Helfen Sie uns dabei. 

Zwei Infos

Seit Dezember 2020 ist Frau 
Linke aus ihrer 12-monati-
gen Elternzeit zurück und 

betreut Sie wieder wie gewohnt in 
der Mietenbuchhaltung (Objekte 
Eigenbestand). Darüber hinaus hat 
sie vorläufig auch die Betriebskosten 
für den Eigenbestand übernommen.

Mit Jahresbeginn gab es 
noch eine weitere Verände-
rung. Frau Kudling ist nun 

Ansprechpartnerin für die Betriebs-
kosten und die Mietenbuchhaltung 
in der Fremdverwaltung. 
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A
m Rande des kleinen Ortes 
Germendorf, welcher zu Ora-

nienburg gehört, entstanden einst 
beim Autobahnbau Berlin-Rostock 
Waldseen aus Kiesgruben. Genau 
dort erfüllte sich Horst Eichholz sei-
nen Traum und gründete 1992 einen 
Tier- und Freizeitpark, welcher sich 
stets weiterentwickelt. Mittlerweile 
schließt sich auch der große Urzeit-
park mit an, in dem die Erdgeschich-
te von den Sauriern bis zu den Nean-
dertalern dargestellt wird.
Auf einer Fläche von 69 ha, mit 6,1 
km langen befestigten Wegen und 
über 650 Tieren kommen Natur-, 
Angel- und Badefreunde, sowohl 
Jung und Alt auf ihre Kosten. Insbe-
sondere Familien können hier einen 

bunten Tagesausflug mit jeder Men-
ge Spaß erleben. Der Park ist ganz-
jährig an allen Tagen in der Woche 
geöffnet.

GWV-Ketzin: Herr Eichholz, als 

Sohn des Gründers leiten Sie 

aktuell den Park. Was können die 

Besucher Ihres Parks erwarten?

Herr Eichholz: „Unsere Besucher 
erwarten neben einer Vielzahl von 
Tieren auch viele tolle Spielplätze 
und Fahrgeschäfte, welche leider 
coronabedingt aktuell nicht im vol-
len Umfang nutzbar sind. Dies trifft 
auch auf unseren Indoor-Spielplatz 
zu. Wir haben aber an unseren Fahr-
geschäften und Spielgeräten Des-
infektionsmittel hinterlegt. Natür-

lich ist unser großflächig angelegter 
Urzeitpark einen Besuch wert. Hier 
kann man unter anderem einen Vul-
kan erklimmen und viele Dinosau-
rier bis hin zum Mammut und Nean-
dertaler entdecken. Für das leibliche 
Wohl ist mit mehreren Imbissen ge-
sorgt.
Wir haben auch ein Hotel für die 
Gäste, die gern länger bleiben möch-
ten. Aber leider hat auch dieses ak-
tuell noch geschlossen.“

GWV-Ketzin: Corona bestimmt 

unser aller Leben immer noch 

stark. Wie ist Ihr Park bislang 

durch die Pandemie gekommen?

Herr Eichholz: „Die ersten Corona-
hilfen kamen sehr spät und teilwei-

Tier-, Freizeit- und Urzeitpark 

Germendorf

se warten wir noch immer auf die 
aktuellen, die es geben soll. Unser 
Park musste von November 2020 bis 
März 2021 schließen. Wir waren auf 
Spenden angewiesen. Sonst hätte 
das für unsere Tiere ein bitteres Ende 
genommen.

Wir alle sind stark ergriffen, wie 
hoch die Spendenbereitschaft der 
Bevölkerung – nicht nur für unseren 
Park – ausfiel. Viele Geldspenden 
und Futtermittel trafen bei uns ein. 
Teilweise aus Bayern. Ein Mädchen 
hat ihre nicht mehr benötigten Spiel-
sachen verkauft und den Erlös an uns 
gespendet. Wir sind sehr dankbar für 
jede einzelne Spende, das kann man 
nicht in Worte fassen.“

GWV-Ketzin: Welche Pläne haben 

Sie zukünftig mit Ihrem Park?

Herr Eichholz: „Für unsere Luchs-
dame bauen wir aktuell ein größe-
res Gehege. Das Südamerikahaus 
haben wir komplett renoviert. Jetzt 
kann man auch im Winter die Was-
ser- und Schnappschildkröten sowie 
unsere Flamingos beobachten. Das 
war vorher nicht möglich.
Wir hoffen, dass es wieder die Bus-
verbindung vom Bahnhof Oranien-
burg nach Kremmen geben wird. 
Der Bus hält direkt vor unserem Tor. 
Natürlich hoffen wir dann, diese 
Pandemie bald hinter uns lassen zu 
können, sodass unser Park wieder 
in vollem Umfang genutzt werden 
kann.

Eine Bitte an unsere Gäste: Bitte be-
achten Sie, dass in unserem gesam-
ten Park Maskenpflicht herrscht. 
Schauen Sie bitte vor Ihrem Besuch 
auf unsere Homepage. Nutzen Sie 
am besten unseren Onlineticketver-
kauf, sodass Ihrem Besuch bei uns 
nichts im Wege steht. Wir freuen 
uns auf Sie.“

Tier-, Freizeit- und Saurierpark

Germendorf

An den Waldseen 1A

16515 Oranienburg OT Germendorf

03301 33 63

www.freizeitpark-germendorf.de
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Paris L’amour
alkoholfrei

Sie benötigen für 3 Gläser:

Saft aus einer halben Zitrone

180 ml Ananassaft

120 ml Maracuja-Nektar

60 ml Orangensaft

20 ml Erdbeersirup

150 g Erdbeeren, frisch oder TK (aufgetaut)

100 g Eiswürfel zerkleinert oder Crushed Eis

Zubereitung:

Alle Zutaten (außer Eis) in ein hohes Gefäß füllen 

und mit dem Mixstab ca. 1 Minute pürieren.

Das grob zerkleinerte Eis oder Crushed Eis zugeben 

und nochmals umrühren bzw. bei Bedarf auf halber 

Stufe kurz pürieren.

Wir wünschen gutes Gelingen und sagen:

Cheers!

Tropischer Cocktail
mit Alkohol

Sie benötigen für 2 große Gläser:

2 Passionsfrüchte (Fruchtfleisch und Kerne)

1 reife Mango in Stücken (ca. 250 g),

 alternativ TK-Mango aufgetaut

100 g Ananasscheiben aus der Dose, abgetropft

200 ml Orangensaft

100 ml Fruchtlikör (Pfirsich, Banane, Kokos)

100 g Eiswürfel zerkleinert oder Crushed Eis

Zubereitung:

Alle Zutaten (außer Eis) in ein hohes Gefäß füllen 

und mit dem Mixstab ca. 1 Minute pürieren.

Das grob zerkleinerte Eis oder Crushed Eis zugeben 

und nochmals umrühren bzw. bei Bedarf auf halber 

Stufe kurz pürieren.

Tipp:

Wer den Alkohol nur dezent schmecken möchte, 

halbiert die Menge des Likörs. Wer lieber gänzlich 

auf Alkohol verzichtet, kann ihn auch durch Bana-

nennektar ersetzen.

D
ie bekannte Winterzeit ist die ei-
gentliche „Normalzeit“, die vor 

Einführung der Zeitumstellung im 
ganzen Jahr galt.
Erstmals gab es im Deutschen Reich 
während des Ersten Weltkrieges in 
den Jahren 1916 bis 1918 eine Umstel-
lung auf Sommerzeit. Hintergrund 
war die Erwartung, mit der Sommer-
zeit, Energie einzusparen. An jedem 
letzten Sonntag im März werden die 
Uhren eine Stunde vorgestellt, und 
zwar von 02:00 Uhr auf 03:00 Uhr. 
Da es in der Sommerzeit abends län-
ger hell ist, wird davon ausgegan-
gen, dass dadurch künstliches Licht 
und somit Energie eingespart wer-
den kann. Sommerabende können 
bis zu später Stunde draußen genos-
sen werden.

Immer wieder die gleiche Frage: 

Soll ich die Uhr eine Stunde vor-
oder eine Stunde zurückstellen?

Dann holen Sie sich einfach ein bisschen Urlaub nach Hause –
mit unseren sommerlichen Cocktails!

Urlaubsfrust in der Pandemie?

I
m Jahr 2020 
hat die Stadt 

Ke t z i n / H a v e l 
in Zusammen-
arbeit mit weite-
ren engagierten 
Akteuren das 
Projekt der Bür-
gerbeauftragten 
ins Leben ge-
rufen. Die Idee 
dahinter war, 
eine Schnittstelle zur Vernetzung örtlichen 
Engagements im privaten, wirtschaftlichen 
und öffentlichen Bereich zu schaffen, um 
längerfristig eine positive Entwicklung in 
Ketzin/Havel und seinen Ortsteilen voran-
zubringen. Trotz der anhaltenden Kontakt-
beschränkungen soll dieses Projekt auch in 
2021 fortsetzt werden.

Neue Bürgerbeauftragte
der Stadt Ketzin/Havel

Liebe Mitbürger*innen,
liebe Nachbar*innen,

auch wenn weiterhin leider keine persönlichen 
Treffen möglich sind, möchte ich Sie herzlich ein-
laden, sich telefonisch an mich zu wenden. Ich ste-
he Ihnen vorerst jeden 3. Donnerstag im Monat te-
lefonisch von 15:00 bis 17:00 Uhr zur Verfügung. 
Gern können Sie mir auch Ihre Ideen per E-Mail an 
Verena.Wappler@ketzin.de mitteilen.

Was interessiert Sie, welche Wünsche und An-
liegen haben Sie für Ketzin/Havel? Ich habe ein 
offenes Ohr für Sie und kann zu allem rund um 
Bürgerschaftsengagement, zu Unterstützungsan-
geboten und Partizipation angesprochen werden, 
aber auch, falls Sie einfach mal eine neutrale Stim-
me hören möchten oder sich einsam fühlen.

Ich freue mich, von Ihnen zu hören und wünsche 
Ihnen beste Gesundheit!

Ihre Verena Wappler 

An jedem letzten Sonntag im Okto-
ber werden dagegen die Uhren von 
03:00 Uhr auf 02:00 Uhr zurückge-
stellt.

Eselsbrücken:

1. Im Frühjahr werden die Garten-
möbel vor die Tür gestellt. Im Herbst 
werden die Gartenmöbel wieder zu-
rückgestellt. 

2. Im Sommer sind die Temperatu-
ren im Plus-Bereich. Im Winter sind 
die Temperaturen im Minus-Be-
reich.

Herbst

Frühjahr
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